
Klubrennen 2002 vom 02.01.02 in Kandersteg,  
 
Die Meister der Open-Langlaufmeisterschaften des Nordischen Skiklub Thun sind 
erkoren. Bei den Herren siegte der routinierte Hans Gerber. Bei den Frauen gewann 
Esther Tschumi – Brügger und die Meister im Nachwuchs heissen Simon Bähler 
und Doris Wäfler. 
 
Bei sibirischer  Kälte und eisiger Spur fand die Open – Langlaufmeisterschaft des NSK 
Thun in Kandersteg statt. Das Rennen wurde mit Massenstart gestartet. Die Distanzen 
von 3.5 km bis 10.5 km, je nach Kategorien, wurden in freier Technik gelaufen. Bei diesen 
eisigen Verhältnisse war es wichtig die feine Technik anwenden zu können. Am besten 
konnte dies bei den Männer Hans Gerber umsetzen. Er lief, vor Ueli Gerber, einem 
souveränen Sieg entgegen. Bei den Frauen wurde Esther Tschumi-Brügger ihrer 
Favoritenrolle gerecht und siegte klar vor Rebecca Wyss. 
Auch der Nachwuchs kämpfte um Podestplätze. Bei den Knaben U-16 gelang dem Simon 
Bähler ein deutlicher Sieg vor Reto Trachsel . Die Mädchen U-16 meisterte Doris Wäfler 
im Endspurt vor Doris Wäfler. 
Im Sprintwettbewerb der Herren konnte Paul Graber seinen Titel erfolgreich gegen den 
jungen Lukas Bähler, verteidigen. Den Frauensieg erspurtete sich Esther Tschumi-
Brügger vor Manuele Rösti und bei den Knaben setzte sich auch im Sprint Simon Bähler 
durch. 
 
 
 
SprintsiegerIn: 
Damen U16: Zurbrügg Deborah 
Herren U16: Bähler Simon 
Damen: Tschumi Esther 
Herren: Graber Paul 
 
Rang Name Zeit 
 
Damen U16 
 1. Wäfler Doris 18:22 
 2. Zurbrügg Deborah18:23 
 3. Schlegel Andrea 31:41 
 
Herren U16 
 1. Bähler Simon 10:05 
 2. Trachsel Reto 12:04 
 3. Zurbrügg Matthias14:30 
 4. Rösti Daniel 15:53 
 5. Schlegel Dominik 16:17 
 6. Brechbühl Remo 20:14 
 



Damen 
 1. Tschumi Esther 23:10 
 2. Wyss Rebecca 24:13 
 3. Rösti Manuela 25:06 
 4. Friedrich Annemarie27:34 
 5. Tschumi Annelies 35:06 
 6. Brügger Anita 35:15 
 7. Dolder Marianne 37:08 
 8. Arnold Elsi 42:01 
  
Rang Name Zeit 
 
Herren 
 1. Gerber Hans 30:44 
 2. Gerber Ueli 31:06 
 3. Graber Paul 32:41 
 4. Bähler Lukas 32:58 
 5. Schlatter Ueli 33:30 
 6. Jenni Markus 34:10 
 7. Schrofer Pascal 34:14 
 8. Zimmerli Max 34:56 
 9. Struve Norbert 35:24 
 10. Tschumi Jürg 35:37 
 11. Zoss Stefan 37:15 
 12. Bähler Hansjürg 37:17 
 13. Inniger Gerhard 37:58 
 14. Dolder Christian 38:12 
 15. Trachsel Christoph38:13 
 16. Gasser Klaus 38:13 
 17. Thomann Ueli 38:38 
 18. Nussbaum Ernst 39:00 
 19. Bär Max 39:59 
 20. Fisch Fred 40:57 
 21. Brügger Thomas 43:30 
 22. Neeser Hanspeter43:30 
 23. Tschumi Walter 44:43 
 24. Graber Fritz 46:23 
 25. Mathys Urs 53:31 
 26. Graf Herbert         59:39 


